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Am Rande
Vatikan-Kenner 
Andreas Englisch 
am 11. April in Balve 

Balve. „Franziskus – 
Kämpfer im Vatikan“ ist das 
neue Thema, mit dem in 
Werl geborenen deutschen 
Berichterstatter aus dem 
Vatikan, Andreas Englisch, 
am Mittwoch, 11. April, 
ab 19.30 Uhr in der Aula 
des Schulzentrums „Am 
Krumpaul“.
Eintrittskarten zum Preis 
von 15 Euro sind während 
der Öffnungszeiten im 
Pastoralen Zentralbüro in 
Balve erhältlich. Sollten 
noch Tickets vorhanden 
sein, wird eine Abendkasse 
eingerichtet. Einlass ist ab 
19 Uhr. 

Blutspendetermine 
beim Roten Kreuz 

Balve. Das Rote Kreuz, 
Ortsverein Balve, lädt 
unter der Regie von Karl 
Würminghausen ein zur 
Blutspende am: 
Montag, 23. April, 
16 bis 20.30 Uhr in der 
Realschule Balve 
Montag, 30. April, 
16.30 bis 20.30 Uhr in der 
Katholischen Grundschule 
Garbeck, Schulstraße 3, 
Montag, 7. Mai, 
17 bis 20.30 Uhr in der 
SoKoLa.de (ehemalige 
Grundschule), Mittelweg 15 
Montag, 14. Mai, 
17 bis 20.30 Uhr in der 
Grundschule Beckum. 
Das DRK Balve bittet die 
Bürger, sich zahlreich 
an der Blutspendeaktion 
zu beteiligen. Denn 
Blutspenden heißt Leben 
retten.

„Wir bereiten 
uns sehr in-
tensiv auf 

unser Wunschkonzert vor“, 
sagt Dirigent Christoph Goe-
ke. Am Samstag, 5. Mai, ab 
18.30 Uhr, bietet das Haupt-
orchester den Zuhörern in 
der Aula der Städtischen Re-
alschule Balve (Am Krum-
paul) einen bunten Melo-
dienstrauß. Höhepunkte 
sind die Winnetou-Suite mit 
Klängen aus dem Wilden 
Westen und die 1812 Over-
ture von Tschaikowsky rund 
um den Napoleonischen 
Krieg. Polken, Popstücke 
und ein Walzer runden das 
Konzertprogramm ab. 

Musikverein Balve will mit
Melodienstrauß begeistern

Neben dem Hauptorches-
ter präsentiert sich am 5. 
Mai auch das Jugendorches-
ter, nachdem es zuletzt vor 
vier Jahren aufgetreten ist. 
„Die Jugendarbeit ist dem 
Musikverein sehr wichtig. 
Daher freut es alle Beteilig-
ten, dass das Orchester be-
stehend aus rund 30 Kindern 
das Konzert mitgestaltet“, so 
der Vorstand um den Vorsit-
zenden Christian Wulf. 

Nach Frühlingskonzert 
Aftershow-Party 

Der Auftritt des Jugendor-
chesters wird nicht die einzige 
Neuerung sein. Denn nach 
dem Konzert laden die Musi-

ker und Musikerinnen zu ei-
ner zünftigen Aftershow-Par-
ty ein. Der DJ von Fullrange 
Event Solutions wird garan-
tiert für eine sehr gute Stim-
mung sorgen. Überdies ist 
eine Weinlaube eingerichtet, 
und vor der Aula der Städ-
tischen Realschule platziert 
der Musikverein Balve ein 
Zelt nebst Grill. Getränke, 
Würstchen und Steaks stehen 
den Gästen aber auch schon 
in der Konzertpause zur Ver-
fügung. 

Im Vorverkauf sind die 
Eintrittskarten zum Preis 
von 8 Euro bei der Volks-

(Fortsetzung Seite 2)

Die Löschgruppe Balve der Freiwilligen Feuerwehr eröffnet ihren Tag 
der offenen Tür am 1. Mai um 10 Uhr mit einem Ökumenischen Gottesdienst 
am Feuerwehrgerätehaus. Im Anschluss daran laden die Feuerwehrkameraden 
zum traditionellen Frühschoppen ein, mit Kaltgetränken, wie Löschgruppen-
Führer Klaus-Peter Engel betont. Untermalt wird das gemütliche Beisammen-
sein wie immer vom Musikverein Balve. Ab 12 Uhr  warten auf die Kinder die be-
liebten Fahrten mit den Feuerwehrautos. Darüber hinaus haben die Gastgeber 
eine Tombola, Reibeplätzchen sowie Kaffee und Kuchen vorbereitet. Die Feuer-
wehr, die stets zur Hilfe bereit ist, freut sich, wenn die Bürger sich mit dem Besuch 
ihrer Veranstaltung am 1. Mai revanchieren. 
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bank Balve, Sparkasse Bal-
ve, Bäckerei Tillmann, 
Metzgerei Jedowski und den 
Mitgliedern des Musikver-
eins Balve zu haben. An der 
Abendkasse kosten die Kon-
zert-Tickets 9 Euro. 

„Wir hoffen, dass die Neu-
erungen bei den Besuchern 
unseres Frühlingskonzertes  
genutzt werden. Unser  Kon-
zertprogramm beinhaltet  
klassische und moderne Mu-
sik. Es müsste eigentlich für 
jeden Zuhörer etwas dabei 
sein“, rührt der Vorsitzende, 
Christian Wulf,  vier Wo-
chen vor dem Konzert  em-
sig die Werbetrommel.                              

R.E.

Melodienstrauß

HDK: Mit den 
„Mammuts“ in 

den Wonnemonat 
Mai tanzen

Der Tanz in den Mai am 
Montag, 30. April, im 
Haus Drei Könige in 

Balve findet erstmals in Koo-
peration mit den „Mammuts“ 
vom Musikverein Balve statt. 
In der Tanzbar Melchior sol-
len die Gäste bei Hits aus den 
80ern, 90ern und aktuellen 
Songs feuchtfröhlich in den 
Mai feiern. 

Beide Parteien sind sehr 
glücklich darüber, diese Ver-
anstaltung ins Leben gerufen 
zu haben. „Wir haben viel ge-
probt und hart dafür gearbeitet, 
um dieses Projekt nun verwirk-
lichen zu können und sind froh 
mit dem Haus Drei Könige den 
optimalen Partner gefunden 
zu haben“, sagte Tobias Plat-
te, Organisatorischer Leiter der 
Mammuts und 2. Vorsitzender 
des Musikvereins Balve. 

Damit der Abend für alle Be-
teiligten ein Erfolg wird, führte  
die rund 15 Mann starke Band 
ein Intensivprobewochenen-
de in Hagen durch. Hier wurde  
unter der Anleitung von pro-
fessionellen Coaches für den 
Feinschliff gesorgt. „Es sollen 
aber  noch 4 bis 5 neue Stücke 
einstudiert werden“, verspricht  
Platte. Das soll auch unter der 
Leitung von Nikolai Klein ge-
schehen, der seit diesem Jahr 
die musikalische Leitung der 
„Mammuts“ übernommen hat.

Die Verantwortlichen hoffen,  
dass sich am 30. April einige 
Gäste ab 19 Uhr in der Tanz-
bar Melchior (ehemals „Ten-
ne“) einfinden. Karten können 
im Vorverkauf im Haus Drei 
Könige, im Gasthof im Kohl in 
Neuenrade oder bei den Band-
mitgliedern für 6 Euro erwor-
ben werden. Für Spontanbe-
sucher gibt es aber auch eine 
Abendkasse. Der Eintritt be-
trägt dann 8 Euro.

Rudolf Rath, seit 14 
Jahren Leiter des 
Pfarrarchivs von St. 

Blasius Balve, feiert am 9. 
April seinen 75. Geburtstag. 
Der Diplom-Sozialarbeiter 
verabschiedete sich 2004 
als hauptamtlicher Leiter 
des Jugendamtes der Stadt 
Iserlohn in den Ruhestand, 
übernahm dann auf Bitten 
des damaligen Pfarrers Dr. 
Reinhard Richter den Auf-
bau und die Pflege des Ar-
chivs der Katholischen Kir-
chengemeinde. Aus dem 
Pensionär wurde der ehren-
amtliche Pfarrarchivpfleger.

Bei der ersten Sichtung 
des vorhandenen Materials, 
circa eines Kubikmeters un-
geordneten Schriftgutes aus 
mehreren Jahrhunderten, sei 
ihm, so Rath, damals etwas 
mulmig geworden. Dabei 
hat die Arbeit des Pfarrar-
chivpflegers nur vordergrün-
dig etwas mit verstaubten 

Rudolf Rath noch voller Tatendrang
Leiter des Pfarrarchivs Balve feiert 75. Geburtstag

Aktendeckeln zu tun, denn 
die Sichtung, Erfassung und 
letztlich Erforschung dessen, 
wer vor uns in Balve gelebt 
hat, unter welchen Lebens-
bedingungen und mit wel-
chen Erfahrungen, ist vor 
allem dann hoch interessant, 
wenn diese Erkenntnisse den 
Menschen von heute wieder 
in Erinnerung gebracht wer-
den können und so für die 
Nachwelt erhalten und nutz-
bar bleiben.

Rudolf Rath ist es wichtig, 
dass sein Archiv lebt und der 
interessierten Öffentlichkeit 
zugänglich ist. Ob Privat-
personen, Schulen, Vereine 
oder sonstige Einrichtungen, 
die für Chroniken, Jubilä-
en oder Studien historische 
Berichte, Dokumente oder 
Bauskizzen benötigen, fin-
den bei ihm stets eine offene 
Tür. Neben dieser Nutzbar-
machung und der Nachhal-
tigkeit, also der Sicherung, 
Pflege und Bewahrung der 
historischen Zeugnisse, ver-
steht er seine Arbeit auch als 
ein Geben und Nehmen. 

Das Archiv ist Teil des 
kirchlichen Gemeindelebens 
und lebt davon, dass aus 
der Gemeinde vermeintlich 
„alte“ Gegenstände christ-
licher Bedeutung bei ihm 
abgegeben werden, die es 
verdienen, hier aufbewahrt 
oder an andere Stellen wei-
tergeleitet zu werden. Eine 
umfangreiche Liste doku-
mentiert die Namen und Da-
ten dieser „Zubringer“. Na-
türlich pflegt er auch enge 
Zusammenarbeit mit dem 
Archiv der Stadt Balve, dem 
Archiv der evangelischen 
Kirchengemeinde sowie an-
deren kommunalen und pri-
vaten Archiven.  

Nach 14 Jahren engagierter 
und ehrenamtlicher Arbeit 
durch ihn, genießt das Bal-
ver Pfarrarchiv, in dem auch 
die Archive von St. Barbara 
in Mellen und St. Antonius 
in Eisborn verwaltet werden, 
einen ausgezeichneten Ruf 
und  hohe Anerkennung bei 
der Aufsichtsbehörde, dem 
Erzbischöflichen Archiv in 
Paderborn. Dass der erstma-
lige „Tag der Pfarrarchive“ 
in der Diözese Paderborn 
2014 in Balve stattfand, war 
Zeichen dieser Wertschät-
zung. 

Rudolf Rath ist nach wie 
vor voller Tatendrang und 
arbeitet täglich in seinem 
Archiv. „Der Kirchenvor-
stand von Sankt Blasius Bal-
ve gratuliert herzlich, sagt 
Dank für seine engagierte 
und über die Grenzen von 
Balve hinaus hochanerkann-
te Arbeit, auf die wir in Bal-
ve stolz sein können. Wir 
wünschen dem Jubilar alles 
Gute, Gesundheit und noch 
viele Jahre Schaffenskraft“.
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WIR SIND 
GERNE 
METZGER!

WIR SIND 
GERNE 
METZGER! Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26

metzgerei-jedowski.de

FAMILIENBETRIEB IM SAUERLAND
HÖCHSTE QUALITÄT

HANDWERKLICHE FRISCHE
MIT GUTEM GEWISSEN

Von Richard Elmerhaus

Robin Grünzig und 
Jannes Bischoff be-
standen ihre prak-

tische Prüfung zum Zerspa-
nungsmechaniker mit der 
Note „Sehr gut“. „Wir sind 
sehr stolz auf unsere beiden 
neuen Facharbeiter“, erklär-
ten die Ausbilder Michael 
Volmer und Ralf Blumen-
kamp von der Firma Rick-
meier. Wieder einmal konnte 
das heimische Unternehmen 
mit sehr guten Prüflingen in 
der Südwestfälischen Indus-
trie- und Handelskammer 
Hagen aufwarten. 

Die ausgezeichneten No-
ten sind nach Meinung von 
Ausbildungsleiter Micha-
el Volmer hart erarbeitet. 
„Auch diese beiden Auszu-
bildenden haben sich rich-
tig gut in ihren Beruf rein-
gekniet. Darüber hinaus 
sind Robin und Jannes von 
uns mit alten Prüfungsauf-
gaben, einem echten Här-
tetest, unterzogen worden.“ 
So beschreiben  die Ausbil-
der Volmer und Blumen-
kamp die erfolgreiche Stra-
tegie der Firma Rickmeier, 
in der Bischoff und Grünzig 
ihre praktische Prüfung ab-
legen mussten. 

Bereits um 7 Uhr ging es 
los. Die Azubis bekamen 
vom Prüfungs-Ausschuss ei-
nen Umschlag. Danach hat-
ten sie sechs Stunden Zeit, 
die gestellten Aufgaben zu 
lösen. „Ich war die ganze 
Zeit über nervös. Als ich je-
doch die Prüfungsunterlagen 
in Händen hielt, war die Ner-
vosität wie weggeblasen. Ich 
habe mir gesagt: Das pack 
ich – und dann habe ich los 

Zweimal Note 1: Wieder kommen die 
Überflieger aus der Firma Rickmeier

gelegt“, wirft Robin Grünzig 
einen Blick in den Rückspie-
gel.

Bei Jannes Bischoff sah 
die Sache etwas anders aus. 
„Ich habe mir gesagt, was 
kann denn schon passieren? 
Schließlich gehe ich gut vor-
bereitet an die Sache heran.“ 
Als die beiden jungen Leu-
te ihre praktische Prüfung 
absolviert hatten, waren sie 
sich sicher, dass sie eine 
gute Note bekommen. 

Zwischen 1 und 2, so ihre 
vage Vermutung. Dass die 
sechs Prüfer, die die Werk-
stücke der beiden Rickmei-
er-Schützlinge bewerteten, 
zu dem Schluss kamen: Ro-
bin Grünzig und Jannes Bi-
schoff haben mit der Note 
„Sehr gut“ bestanden, das 
hat die jungen Zerspanungs-

mechaniker, der eine auf 
dem Gebiet Drehmaschi-
nensysteme (Grünzig) und 
der andere Fräsmaschinen-
systeme (Bischoff) natürlich 
riesig gefreut. 

Freude herrscht auch in 
der Firma Rickmeier. Denn 
beide Facharbeiter arbeiten 
weiterhin für das heimische 
Unternehmen. „Das ist sehr 
gut“, so der Kommentar 
der Ausbilder Michael Vol-
mer und Ralf Blumenkamp, 
die sich schon heute auf 
Bewerbungen von Schüle-
rinnen und Schülern freuen, 
die auch eine Ausbildung in 
Garbeck bei der Firma Rick-
meier machen möchten. An-
ruf genügt, um mit den Aus-
bildern Michael Volmer und 
Ralf Blumenkamp ins Ge-
spräch zu kommen. 

KFD Balve zieht Bilanz

Balve. Für Mittwoch, 18. April, 
lädt die kfd St.Blasius Balve ihre 
Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Nach der Feier 
der Hl. Messe um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche treffen sich die Frauen 
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein und anschließender Ver-
sammlung im Pfarrheim.

Gemeinschaftsmesse 
mit Frühstück

Balve. Die Katholische Frauenge-
meinschaft St. Blasius Balve lädt 
am Mittwoch, 25. April, um 8.30 
Uhr zur heiligen Messe ein. Im 
Anschluss sind alle Frauen zum 
gemeinsamen Frühstück im Mari-
enheim willkommen.

Lehmgrube der Ziegelei 
Allhoff wird verfüllt

Balve. Es wird nicht mehr allzu 
viele Balver geben, die sich an die 
Ziegelei Allhoff erinnern können, 
die über Jahre Arbeitgeber für zahl-
reiche Hönnestädter war. Wer weiß, 
wie die Loren mit schweren Steinen 
befüllt wurden, der kennt auch die 
Lehmgrube, und genau um die geht 
es in den nächsten drei Jahren. Denn 
die frühere Lehmgrube der Ziegelei 
Allhoff hinter der Bahnlinie wird 
innerhalb von drei Jahren durch die 
Firma Ossenberg Zug um Zug ver-
füllt, um das Gelände wieder in sei-
nen ursprünglichen Zustand zu ver-
setzen. Das Material ist natürlicher 
Aushub aus verschiedenen Bau-
maßnahmen der Firma Ossenberg. 
Die Anlieferung erfolgt über Glär-
bach und Am Willsdörn entlang der 
Bahnlinie. 

Robin Grünzig, Jannes Bischoff (Mitte) und Ralf 
Blumenkamp.
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GARDINEN-WASCHSERVICE
Balve und Umgebung!

Waschen und dekorieren jeder Art.

Raumausstattung
Ivonne Schulz

58802 Balve • Fon: 015775416468

  

Besuchen Sie unseren „Tag der offenen Tür“    
mit kostenloser Weinprobe am Samstag, dem   

28.04.2018  von 11  -   18  Uhr    

Der nächste Öff-
nungstermin des 
De-Cent-Ladens in 

Balve ist am Dienstag, 10. 
April, in der Zeit von 14.30 
bis 16 Uhr im Katholischen  
Pfarrheim in Balve. Wie lan-
ge dieses Gebäude noch für 
den De-Cent-Laden zur Ver-
fügung steht, richtet sich 
nach der Kirchengemeinde 
Balve, die an diesem Stand-
ort ein neues Pfarrzentrum 
bauen möchte. 

Vor diesem Hintergrund 
sucht die Caritas Balve, die 
den De-Cent-Laden seit zig 
Jahren betreibt, ein neues 
Zuhause. „Bisher wissen
wir nicht, wie es weiter ge-
hen soll. Im Gespräch sind 
Räumlichkeiten in der 
Hauptschule, aber darüber 
müssen wir erst noch einmal 
mit Bürgermeister Huber-
tus Mühling reden. Das wird 
Gabi Gemke für uns erledi-
gen“, sagt die Caritas-Vor-
sitzende Alice Runte, die 
mit ihren freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern die Türen 
des De-Cent-Ladens öffnet, 
damit bedürftige Menschen 
einkaufen können. 

Probleme mit ihren Kun-
den, wie dies in der Stadt 
Essen der Fall war, kennen 
die Balver nur aus der An-
fangszeit. „Wir haben sofort 
ein System entwickelt, da-
mit es nicht zu Spannungen 
kommen kann. Zudem wird 
jeder, der bei uns einkauft, 
auch von uns betreut, wenn 
er sich seinen Warenkorb zu-
sammenstellt“, heißt es sei-
tens der Verantwortlichen, 
die nach wie vor auf Spen-
den angewiesen sind.

„Ob Sach- oder Geldspen-
den, wir freuen uns über 

De-Cent-Laden Balve
sucht neues Zuhause

jede Unterstützung“, sagt 
Alice Runte, die mit ihren 
Hilfskräften eine logistische 
 Meisterleistung vollbringt. 
Denn immer wieder sorgen 
die 16 Ehrenamtler dafür, 
dass der Einzelne lediglich 
5 Euro bezahlen muss, um 
dennoch mit einem vollen 
Einkaufskorb den Heimweg 
antreten zu können. Insge-
samt sind es mehr als 200 
bedürftige Menschen, die 
froh und dankbar sind, dass 
es die Caritas und ihr De-
Cent-Laden sowie die vielen 
Spender in Balve gibt.

Spenden willkommen
Spenden haltbarer Lebens-

mittel können an den Öff-
nungstagen morgens von 9 
bis 10 Uhr im Pfarrheim ab-
gegeben werden. 

In den Kirchen in Balve, 
Beckum, Eisborn, Garbeck, 
Küntrop, Mellen (Kirche 
und Pfarrheim) und Lan-
genholthausen stehen da-
für ständig Körbe bereit, zu-
sätzlich auch im Garbecker 
Dorfl aden und in Balve im 
„Markant“. 

Geldspenden können di-
rekt auf das Konto der Cari-
tas Balve: 

IBAN: DE 53 4585 1020 
0090 0446 52, bei der Spar-
kasse Balve eingezahlt wer-
den. 
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Karrenstraße 22
58802 Balve–Garbeck
Telefon 02375–685
Telefax 02375–5932

TREPPEN
BODENBELÄGE
KÜCHENARBEITSPLATTEN
WASCHTISCHABDECKUNGEN
FENSTERBÄNKE
BÄDER
FLIESENVERLEGUNG
FLIESENHANDEL
TISCHE NACH MAß

GmbH&Co.KG

Mobile Fachfußpflege
Medizinische Fußpflege

Helga Elsholz
Tel.: 0173 7368813
Mail: helga-demenzia@gmx.de

Ohne Zeit und Termindruck!
Einfach anrufen und ich komme ins Haus!

 
        Schneefuchs 
           Nirostahl 

Fahrradservice 
       

Sie können sich Ihre 
Fahrradkomponenten selbst 
zusammenstellen. Schaltung- 
Rahmen, Farben z.B.  , 
BVB, Schalke etc. 
      

 02375/3181 

ab 157€ 

Kohaupt 

             Am Hohlen Stein 8 
Balve 

Schneeschieber 

Aus Fenster wird Design.
Die neue außergewöhnliche Ober-
fl äche für moderne Kunst-
stofffenster: ästhetisch, pfl egeleicht, 
widerstandsfähig.

• Ultramatte Optik
• Außergewöhnliche samtige Haptik
• Anti-Graffi ti-Oberfl äche

www.peters-fenster.de
Zum Imberg 15· 58809 Neuenrade-Affeln

Telefon 02394 91910· info@peters-fenster.de

www.hoennezeitung.de

Nur noch wenige 
Tage, dann über-
nehmen in Langen-

holthausen die Frauen die 
Regie. Denn am 14. April 
feiert die Katholischen Frau-
engemeinschaft Langenholt-
hausen, ein ganz wichtiger 
Pfeiler in der Gemeinde 
L.A., ihren 90. Geburtstag. 
„Das ist ein Grund mit dem 
ganzen Dorf zu feiern“, lau-
tet die Maxime der Damen, 
die mit ihren Gästen auf die 
90-jährige Vereinsgeschich-
te zurückblicken möchten. 

Bevor es jedoch in der 
Schützenhalle gegen 19 
Uhr richtig rund geht, feiern 
die Frauen mit ihrem Prä-
ses Pfarrer Andreas Schulte 
um 17.30 Uhr in der Schüt-
zenhalle eine Heilige Messe. 
Dazu ist die gesamte Dorfbe-
völkerung, aber auch Gäste 
aus nah und fern eingeladen. 

Sollten sie durch das Fest-
hochamt so inspiriert wor-
den seien, dann werden sie 
wenig später ihre helle Freu-
de haben. Denn alle Vereine 
aus L.A. haben dem 90-jäh-
rigen Geburtstagskind wäh-
rend der Terminabsprache 
im Haus Habbel zugesagt, 
das Abendprogramm in der 
Schützenhalle zu einem we-
sentlichen Teil mitzuge-
stalten. „Die Vereine sind 
schwer am Rödeln. Sie ma-

Zum 90. Wiegenfest der 
KFD-Frauen aus L.A. sind 
auch die Männer eingeladen

chen sich schon Gedanken, 
was sie am 14. April auffüh-
ren könnten. Das finden wir 
gut“, lobt das Leitungsteam 
der KFD L.A., Margit Schä-
fer, Sabine Schröer und In-
grid Förster, die Anstren-
gungen der Dorfvereine.   

Die KFD, die zu ihrem 90. 
Wiegenfest alle ehemaligen 
Vorstandsdamen einlädt, legt 
sich natürlich auch ins Zeug. 
Nach der Begrüßung der 
Gäste durch Margrit Schäfer 
führen die Damen ein The-
aterstück auf, um ihre lang-
jährige Geschichte humor-
voll zu beleuchten.

Unterstützung erfahren die 
Damen unter anderem durch 
die KLJB, die das Zapfen 
übernimmt, und der Musik-
zug der Feuerwehr Langen-
holthausen, der nach dem 
offiziellen Teil zum Tanz in 
der Schützenhalle aufspielt. 

Und genau deshalb weisen 
die KFD-Frauen darauf hin: 
„Unsere Veranstaltung am 
14. April ist für jedermann 
gedacht, aber vor allem auch 
für die Männer. „Es ist kein 
Event nur für die Frauen“, 
betont Margrit Schäfer, die 
sich ebenso wie ihre Mit-
streiterinnen aus dem Lei-
tungsteam freut würde, wenn 
es am 14. April heißt: „Un-
sere Schützenhalle ist rappel 
voll.“                             R.E.
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Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

Kleinanzeige
Stellenangebot
Taxi Zabel sucht Taxifahrer/-

in auf Voll-/Teilzeit sowie
450-E-Basis. Bei Interesse
bitte melden unter Tel.: 0170 
2889575, Wolfgang Zabel.

Kleinanzeige
Stellenangebot

Podologische Praxis Alfring-
haus. Wir brauchen Ver-
stärkung. Biete eine Teilzeit-
beschäftigung auf 450- -Basis
für Anfang Mai. Gesucht wird 
ein/e Podologe/in oder ein/e 
Fußpfleger/in mit Berufserfah-
rung. Kosm. Kenntnisse wären 
von Vorteil. Tel. 02392/12760

NACHRUF

JOHANNES JÜLICHER
Johannes Jülicher verstarb im Februar nach kurzer schwerer Krankheit.

Wir hatten gehofft, dass er den Kampf gewinnt.

Nun sind wir allein, aber sein Wirken ist für uns alle im Gesundheitscampus erkennbar.

Er war seit der ersten Stunde bei uns beschäftigt. Wir haben alle seine liebenswürdige und 
verlässliche Art sehr geschätzt. Er war für uns weit mehr, als nur jemand, der die Technik 
am Laufen hielt. Er war stets bereit, zu helfen und hatte in der Begegnung mit uns und den 
Patienten immer ein Lächeln parat.

Als er sich 2012 vorstellte, berichtete er, dass in seiner Nachbarschaft alles repariert sei und 
er nun Zeit hätte. Was für eine wunderbare Empfehlung.

Nun ist bei uns alles repariert – und Johannes Jülicher hilft an anderer Stelle.

Geschäftsführung
des Gesundheitscampus Sauerland

Dr. Achim Schwer-
mann vom LWL 
Münster macht am 

9. April um 19.30 Uhr beim 
Kolpingforum „Balves Fens-
ter in die Dino-Zeit“ auf. 
Sein Vortrag ist im Katho-
lischen  Jugendheim in Balve 
zu hören.

Seit 16 Jahren suchen Mit-
arbeiter des Landschaftsver-
bandes Westfalen-Lippe  in 
einem Balver Steinbruch mit 
großem Erfolg nach Spuren 
von Dinosauriern. Zu Beginn 
der Suche war Dr. Klaus-Pe-
ter Lanser 14 Jahre lang Lei-
ter des Forschungsprojektes 
in Balve. Jetzt ist der Palä-
ontologe Dr. Achim Schwer-
mann der neue Chef an der 
Grabungsstelle.

Die Fundstelle in Balve ist 
für die Wissenschaft  beson-
ders interessant, weil durch 
die Grabungstätigkeit Funde 
zu Tage treten, die ermögli-
chen,  festzustellen, welche 
Tierarten zur damaligen Zeit 
dort vertreten waren. Hier-
durch eröffnen sich weitere 
Fragestellungen zum Ökosys-
tem, in dem die Tiere und 
Pflanzen gelebt haben.

Mit Dr. Schwermann konn-
te das Kolpingforum den ver-
antwortlichen Leiter der Gra-
bungsstelle in Balve für einen 
Vortrag gewinnen. Sicherlich 
kann er über die Tiere, die 
bei den Grabungen gefunden 
wurden und noch immer wer-
den – nicht zuletzt auch über 
die Dinosaurier  –  und die 
Bedeutung der Funde für die 
Wissenschaft,  Auskunft ge-
ben, so die Hoffnung von En-
gelbert Falke, dem Chef des  
Kolpingforums Balve.

Wie immer bei Veranstal-
tungen vom Kolpingforum 
Balve sind neben den Mit-
gliedern der Kolpingsfamilie 
auch alle anderen Interessier-
ten eingeladen.

Auf den Spuren
der Dinosaurier
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Wir wünschen unseren Kunden
einen schönen Frühling!

                       

                       
 

Nach einem Unfall, 
der wahrscheinlich 
auf einen internis-

tischen Notfall zurückzu-
führen ist, musste der Ret-
tungshubschrauber in Balve 
landen. Diesmal ging er we-
nige Meter von der Bundes-
straße 515 in Höhe Abzweig 
Grübeck auf einer Wiese 
nieder, um den gestürzten 
Kradfahrer aus Balve in eine 
Klinik zu fliegen. 

Zuvor war der 67-jährige 
Mann, der von Rettungsas-
sistenten, Notarzt und den 
First Respondern medizi-
nisch versorgt worden. Die 
Ersthelfer aus Volkringhau-
sen sind während der Bau-
phase in der Innenstadt von 
Balve stets gemeinsam mit 
dem RTW unterwegs. Al-

Gestürzter Kradfahrer aus Balve in Klinik geflogen
lerdings nur im Unteramt. 
„Diese Lösung haben wir 
gewählt, weil wir bedingt 
durch die Baumaßnahmen 
in der Stadt schneller bei 
dem Patienten sind als der 
RTW“, sagt Patrick Schäfer, 
der auch heute Nachmittag 
als First Responder schnelle 
Hilfe leistete. 

Während der Unfallauf-
nahme durch seine Kolle-
gen regelte Polizei-Haupt-
kommissar Ralf Böhnke 
den Verkehr im Hönnetal, 
das vom Abzweig Grübeck 
komplett gesperrt war. Alle 
Fahrzeuge aus Richtung 
Volkringhausen wurden von 
Böhnke nach Eisborn umge-
leitet.

„Es deutet alles auf ei-
nen internistischen Notfall 

hin. Denn der Motorrad-
fahrer war nicht zu schnell 
unterwegs. Genaues kön-
nen wir aber noch nicht sa-
gen. Der 67-Jährige Mann, 
der in Lünen im Kranken-
haus liegt, ist nicht an-
sprechbar“, so Kreis-Poli-
zei-Pressesprecher Marcel 
Dilling auf Anfrage des 
HÖNNE-EXPRESS.

Der Polizeibeamte wies 
im Gespräch mit uns darauf 
hin, dass noch Zeugen ge-
sucht werden. Dabei geht 
es um die Fahrer, die sich 
mit ihren beiden Autos di-
rekt hinter dem Kradfah-
rer befanden, als dieser aus 
Richtung Menden kommend 
durch das Hönnetal fuhr und 
plötzlich aus bisher uner-
klärlichen Gründen vor die 

Leitplanke fuhr und dann 
auf die Straße stürzte.

Die Zeugen werden ge-
beten, sich unter Telefon 
02373/90907123 zu melden.

Ganoven-Trio 
entwendet sechs 

Fahrräder
Balve. Aus einem Carport der 
Einrichtung „Betreutes Woh-
nen für psychisch kranke Men-
schen“ in Sanssouci entwendete 
ein Ganoven-Trio sechs Fahrrä-
der. Nach Beobachtung von Zeu-
gen fuhr am Mittwoch, 28. März, 
gegen 12.30 Uhr, ein silberner 
Kastenwagen vor. Dort stiegen 
zwei Männer sowie eine Frau 
aus, knackten das Kettenschloss, 
luden die Räder allesamt in den 
Wagen und fuhren davon. Die 
Polizei bittet um Hinweise auf 
die Täter.
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 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 
privaten Haushalten

• Glasreinigung im 
gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung
• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge
• Gebäudereinigung

jeglicher Art

Auf dem 
S c h ü t -
z e n -

fest der  Schüt-
zenbruderschaft 
Heilige Drei Kö-
nige vom 7. bis 
9. Juli 2018 müs-
sen die Besucher 
10 Cent mehr für 
ihr Bier bezahlen 
als bisher. „Die 
Erhöhung auf 
1,40 Euro ist an-
gemessen. Denn 
erstens benöti-
gen wir die zusätzlichen Ein-
nahmen und zweitens neh-
men andere Bruderschaften 
schon länger diesen Bier-
preis“, sagt der 1. Vorsitzen-
de Hubertus Schulte. 

Zur Freude der Schüt-
zenbrüder öffneten Ina und 
Heinz Friederiszik für die 
Generalversammlung den 
großen Saal im Gasthof 
Syré. Hier wird wie auf dem 
Schützenfest „Krombacher“ 
gezapft, denn die Schützen-
bruderschaft Garbeck ver-
längerte den Vertrag mit 
der Brauerei aus Kreuztal 
um weitere fünf Jahre. Dass 
der Vorstand die weitere Zu-
sammenarbeit mit den Bier-
brauern den Schützen nicht 
mitgeteilt hatte, kritisierten 
einige Versammlungsteil-
nehmer.

Auch nach 20 Jahren set-
zen die Mitglieder der Schüt-
zenbruderschaft Garbeck 
voll auf ihren ausgezeichne-
ten Ex-Banker und Schatz-
meister Joachim Voigt, ob-
wohl die Bilanz 2017 nicht 
so positiv ausgefallen ist wie 
in den Jahren zuvor. In der 

Garbecker Schützen
erhöhen Bierpreis
Reinhard Linsmann ist überraschend kein Offizier mehr

Versammlung wählten die 
Schützen ihn in sein Amt.

Vikar Tobias Kiene trat die 
Nachfolge von Präses Jürgen 
Bischoff an. „Trömmelken“, 
wie der Geistliche liebevoll 
von den Garbeckern genannt 
wird, war im vergangenen 
Jahr aus persönlichen Grün-
den nach Ostwestfalen zu-
rückgekehrt.

Als es um die Aufsto-
ckung des Offizierskorps 
ging, teilte Brudermeister 
Hubertus Schulte den Schüt-
zen mit, dass Reinhard Lins-
mann nach 17 Jahren sein 
Amt frühzeitig zur Verfü-
gung gestellt hat. Die Be-
gründung seitens des Vor-
standes. „Reinhard hört aus 
zeitlichen Gründen auf.“ Un-
verständnis bei vielen Schüt-
zenbrüdern, die ungläubig 
den Kopf schüttelten. Sie 
sind vielmehr der Meinung, 
dass es zu Meinungsver-
schiedenheit zwischen Lins-
mann und dem Vorstand 
wegen des geplanten An-
baus an die Halle gekommen 
ist. Die Bestätigung für die-

(Fortsetzung Seite 9)
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Kommunionkinder
im Pastoralverbund Balve - Hönnetal

Balve, 8. April, 10.30 Uhr:

Simon Cordes, Mittelweg 14, 
Langenholthausen
Emilia Fazio,
Josef-Pütter-Straße 9
Max Lazer, Drosselweg
Benjamin Mecklenbrauck, 
Unterm Beggenbeil 46
Angelina Minnelli,
Hofstraße 28
Joaquin Neuhaus,
Zum Krummen Nacken 20
Max Pietschmann,
Zum Schieberg 3
Amelie Platte,
Von-Hatzfeld-Straße 2
Ansgar Schennetten,
Am Hüttenpfad 23
Zoe Stracke,
Unterm Wachtloh 13-15
Jana Gillian Such,
Dreikönigsgasse 7
Anastasia Wiegard,
Heerder Weg 5
Julina-Celine Wonka,
Josef-Pütter-Straße 13
Alejandro Segundo Ariza,
Zu den Dinkeln 2
Claas Triska,
Am Nierenhof 4, Garbeck

Langenholthausen
8. April, 10 Uhr: 

Lara Berghoff,
Gevener Weg 8, Küntrop
Louis Kinkel,
Quodmicke 15, Küntrop
Tilo Senft,
Freientroper Weg 14, Küntrop
Finley Henke, Unterm Trach-
tenberg 1, Langenholthausen
Till Niemeyer, Uferstraße 30, 
Langenholthausen
Lenya Hanitz, Kurze Straße 5, 
Langenholthausen
Merle Schneider,
Ringstraße 8, Mellen

Beckum, 15. April, 10  Uhr:

Maja und Leana Baumeister, 
Im Langeloh 12, V‘hausen
Fabienne Beltermann,
Höveler Str. 23, Hövel
Tim Bösterling,
Arnsberger Straße 7, Beckum
Anton Cordes,
Bobergweg 7, Mellen
Lina Antonia Kuhn,
Roussayer Weg 4, Beckum
Maximilian Noll,
Am Kar 7, Volkringhausen

Liamee Prumbaum,
Grübecker Straße 10, Eisborn
Emmely Ruckhaber,
Schnitthölzchen 12a, Sanssouci
Luisa Schenetten,
Glashütte 21, Volkringhausen
Jakob Schlünder,
Kiefernweg 6, Eisborn
Lisa Stöffer, Volk-
ringhauser Weg 31, Beckum
Marion Viertel,
Ringstraße 2a, Mellen
Lia Tabea Weber, Horster 
Straße 8, Eisborn
Anna-Marie Zeußel,
Zur Mailinde 27, Eisborn

Garbeck, 10. Mai, 10 Uhr:

Sophie Busche,
Kirchstraße 10, Garbeck
Jan Bender, Zum Krähen-
nocken 14e, Höveringhausen
Julian Fricke,
Kietelken 3, Garbeck
Mia Gerken,
Frühlinghausen 1
Marisa Hoffmann,
Amselfeld 1, Garbeck
Anna Isselbächer,
Auf dem Kampe 3, Garbeck
Maja Kadenbach, Früh-
linghauser Straße 22, Garbeck
Leon Kertsi,
Auf dem Stoppelkamp 3, Balve

Der HÖNNE-EXPRESS
wünscht allen Kindern und deren Eltern einen schönen Tag!

Alle Angaben ohne Gewähr.

Victoria Kosyra,
Akazienstraße 6, Garbeck
Mats Krüger,
In der Lanfert 13a, Garbeck
Max Messer,
Amselweg 18, Küntrop
Johanna Nossek,
Zum Ossenkamp 7, Balve
Marion Reichel,
Fuchswinkel 1, Garbeck
Felix Schmoll,
Märkische Straße 31, Garbeck
Maja Schönfelder,
Schulstraße 32

Affeln, 13. Mai, 10 Uhr:

Philipp Kemper,
Weihbornstraße 8
Lina Korsten,
Agathastraße 14
Sophie Kurschat,
Peter-u.-Paul-Straße 14
Nele Levermann,
Bauerngasse 7
Tyler Maul,
Hauptstraße 4
Antonia Peters,
Zum Imberg 13
Arne Schlotmann,
Wiegenstraße 13
Victoria Schwartpaul,
Allendorfer Straße 3 
Maren Stork,
Zum Imberg 7

se These lieferte der Bruder-
meister wenig später, wenn 
auch indirekt. „Der geplante 
Anbau fällt aus, weil wir uns 
mit dem Nachbarn nicht ei-
nigen konnten.“ Der besagte 
Nachbar ist Reinhard Lins-
mann. Für ihn rückte Niklas 
Vielhaber in das Offi ziers-
korps auf. Der junge Garbe-
cker betreut die Internetsei-
te der Garbecker Schützen, 
und zwar so gut, dass es viel 
Applaus für ihn gab.

Den gab es auch für das 
G a s t r o n o m e n - E h e p a a r  
Heinz und Ina Friederis-

zik sowie deren Mitarbei-
terinnen. Die neue Eigentü-
merin öffnete eigens für die 
Schützenbruderschaft den 
großen Saal. „Schön, dass 
ihr euer Haus für uns geöff-
net habt“, lobte der 1. Vor-
sitzende Hubertus Schulte 
die Friederisziks, die hin-
ter der Theke emsig Bier 
zapften für ihre Gäste.

Der Vorstand befasste sich 
vor der Mitgliederversamm-
lung intensiv mit dem Ein-
trittspreis auf dem Schützen-
fest 2018. „Wir haben lange 
überlegt, werden es aber bei 

6 Euro für den Samstagabend 
belassen“, sagte Brudermeis-
ter Hubertus Schulte. Er und 
seine Vorstandskollegen 
rührten an diesem Abend die 
Werbetrommel für das Pu-
blic Viewing während der 
Fußball-Weltmeisterschaft 
in Russland.

„Wir werden eine Lein-
wand in der Schützenhalle 
aufstellen und die Spiele der 
deutschen Mannschaft zei-
gen. Sollte sie jedoch an un-
serem Schützenfest-Samstag 
ins Viertelfi nale kommen 
und um 16 Uhr spielen, fällt 

die Übertragung aus. Schüt-
zenfest ist Schützenfest. Und 
deshalb hat es Vorrang vor 
dem Fußball“, ist sich der 
Vorstand der Schützenbru-
derschaft Garbeck mit allen 
Mitgliedern einig. Kein ein-
ziger Schützenbruder legte 
Veto ein.

Auch der Verpfl ichtung 
eines neuen Spielmanns-
zuges stimmte die Versamm-
lung zu. Anstelle der Helle-
felder kommen die Musiker 
aus Schönholthausen zum 
Schützenfest nach Garbeck.

R.E.
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Hotel garni

Klaus Heringhaus
58802 Balve, Mühlenweg 4

Tel. 0 23 75 - 9 39 40
www.zum-drosten.de • info@zum-drosten.de

ZUMDROSTEN

Rund-um-Betreuung und Pflege zuhause

Tel.: 0 23 51/43 26 712
www.maerkischer-kreis-mitte@promedicaplus.de

Pflege daheim
statt Altenheim

Ist es nur ein Gerücht, 
oder ist der geplante 
neue Markant-Markt 

auf dem ehemaligen Gelän-
de der Familie Edmund Göd-
de in Wirklichkeit eine große 
Luftblase? Diese Frage stel-
len sich die Balver seit vie-
len Monaten. Denn nicht ein-
mal die Hönnebrücke (Bild) 
ist so weit hergestellt, dass 
sie von Fußgängern und Rad-
fahrern genutzt werden kann. 
Die  Bauarbeiter sind seit lan-
ger Zeit nicht mehr gesichtet 
worden. Das kann aber auch 
am Wetter liegen.

Als der Goldbäcker aus 
Langenholthausen, Charly 
Grote, jetzt in der Lebens-
mittelzeitung las, dass sich 
die Bünting-Gruppe, die den 
Markant-Markt in Balve bau-
en will, auf Expansionskurs 
befi ndet, setzte er sich mit der 
Firmenleitung in Verbindung. 
Er wollte mit dem Herrn re-
den, der der Zeitung das Inter-
view gegeben hatte. 

Den Chef für die Expansi-
on Markant bekam der Bä-
ckermeister aber nicht an die 
Strippe. Stattdessen telefo-
nierte er mit Alfons Böhmer, 
der bereits in der Vergangen-
heit der Gesprächspartner für 
die Familien Jedowski und 
Grote war. 

„Da an jedem Gerücht et-
was dran ist, wollte ich wis-
sen, was los ist. Schließlich 
sollte der Markt schon vor 

Neuer Markant-Markt nicht
mehr als eine große Luftblase?

drei Jahren von der Bünting-
Gruppe gebaut werden“, sagt 
Charly Grote. Eine klare Ant-
wort erhielt der Goldbäcker 
aber ebenso wenig wie zuvor 
Franz Jedowski. Somit weiß 
niemand, auch Bürgermeister 
Hubertus  Mühling nicht, wer 
denn nun den Markant-Markt 
errichte. „Wer der Investor 
sein wird, ist völlig offen. 
Ende April will mich Al-
fons Böhmer darüber infor-
mieren, wie es weiter gehen 
soll“, erklärte Charly Gro-
te auf Anfrage des HÖNNE-
EXPRESS.

Ob die Bünting-Unterneh-
mensgruppe in Balve inves-
tiert, darf angesichts der Mil-
lionenverluste mit einem 
Fragezeichen versehen wer-
den. Denn laut Westfalen-
Blatt verbuchte das Unterneh-
men mit Sitz im ostfriesischen 
Leer im Jahr 2016 einen Ver-
lust von rund 20 Millionen 
Euro. Das geht aus dem jetzt 
veröffentlichten Konzernbe-
richt hervor. Auch 2017 er-
wartet die Gruppe einen – 
aber »deutlich reduzierten« 
– Fehlbetrag.

Ein Blick in den Rück-
spiegel zeigt: Der neue Mar-
kant-Markt sollte bereits im 
November 2016 seiner Be-
stimmung übergeben werden. 
Profi tieren sollten vom Ein-
kaufsmarkt vor allem die Bür-
ger, die ihre Einkäufe ohne 
Auto erledigen müssen. 
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Wir suchen – auch halbtags

►Aushilfen◄
in unserem Getränkefachgroßhandel 
ab sofort auf 450-Euro-Basis.

Getränke Mertens
Hofstraße 17 · Tel. 02375 2327

DAMEN- ODER HERREN-

EINSTÄRKEN-
SONNENBRILLE

Alles komplett
in Ihrer Sehstärke:

Ciel Conner®-Marken-Fassung 
+ Einstärken-Kunststoffgläser

+ Tönung

nur 49,-

WELCOME VINTAGE

Fassungen in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Einstärken-Sonnenschutzglas aus 
leichtem Kunststoff mit sicherem UV-Schutz für Ihre Augen, in verschiedenen Tönungen

und Farben, angefertigt in Ihrer Sehstärke.

www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25
58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9
58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023 Inhaber: Uwe Arens

Rund 60 Feuerwehr-
kameraden, Ret-
tungskräfte und Po-

lizei waren am 19. März 
unter Leitung von Stadtbrand-
inspektor Frank Busche da-
mit beschäftigt, einen Brand 
in einem Wohnhaus an der 
Wolfseiche in Balve zu lö-
schen.

Wohnungsbrand:
Zwei Meller retten Menschenleben

Während einige Feuer-
wehrkameraden das Feuer 
ablöschten, machten sich an-
dere daran, die weiteren drei 
Wohnungen aufzusuchen: 
„Wir wollten wissen, ob sich 
noch Bewohner im Haus be-
finden“, sagte Feuerwehr-
Sprecher Kai Gaberle, der 
erklärte: „Auf Grund der en-

„Durch die enorme 
Rauchentwicklung ist es 
sehr schwierig, in das Inne-
re des Gebäudes zu gelan-
gen“, sagte der Einsatzleiter. 
Wenig später konnten die 
ersten Feuerwehrkameraden 
mit schwerem Atemschutz 
in das Haus eindringen. Sie 
zertrümmerten mit einem 
Feuerhaken die Rolladen 
und Fensterscheiben, um die 
Wohnräume durchzulüften 
und die brennenden Möbel 
nach draußen zu befördern.

ormen Rauchentwicklung 
war der Brand sehr schwer 
für uns zu lokalisieren. Erst 
als die Hitze und der Rauch 
aus den Räumen waren, 
konnten wir ganz gezielt lö-
schen und die brennenden 
Gegenstände nach draußen 
befördern. Zum Schluss ha-
ben wir einige glühend hei-
ßen Steine aus dem Nacht-
speicherofen entfernt.“

Zum Glück ist alles 
glimpflich abgelaufen“, fällt 

(Fortsetzung Seite 12)
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A. Menshen GmbH & Co. KG

www.menshen.de

SCHROTT- UND 
METALLGROSSHANDEL

CONTAINERDIENST

Büro: Zum Wieloh 8, 58802 Balve
Lager: Im Duda 2, 58809 Neuenrade
Telefon 02375 - 938298
info@tischlerservice-paul.de

Einbau, Reparatur und Überarbeitung von Fenstern,
Türen, Parkettböden, Treppen, Möbeln und vieles mehr...

Der Tischler kommt!

www.tischlerservice-paul.de

das Urteil der Feuerwehr 
Balve positiv aus. Daran ha-
ben zwei Männer aus Mellen 
großen Anteil. Sie waren es 
nämlich, die die Bewohner 
des Hauses aus ihren Betten 
holten, als es in der unteren 
Wohnung des Mehrfamili-
enhauses bereits brannte. 

Einer von ihnen, ein Kame-
rad der Löschgruppe Mellen, 
befand sich am 19. März auf 
dem Weg von Mellen nach 
Balve. Als er an der Wolfs-
eiche angekommen war, warf 
er einen Blick auf das Gebäu-
de, fuhr dann jedoch weiter. 
An der St.-Blasius-Kirche 
angekommen, drehte er um, 
weil ihm bewusst wurde: 
Hier stimmt was nicht. 

Als er gerade auf der Mel-
lener Straße steht, kommt 
ihm ein bekannter Unterneh-
mer aus dem Golddorf ent-
gegen. Der hält sofort an. 
Ein kurzer Gedankenaus-
tausch und schon sind die 
Rollen verteilt. Während 
der Firmen-Chef sofort die 

Feuerwehr alarmiert, rennt 
der Feuerwehrmann zum 
Wohnhaus, aus dem dunk-
len Rauchwolken nach drau-
ßen dringen. 

„Wir beiden haben geschellt 
und geschellt, um die fünf 
Menschen zu wecken. Als  
endlich die Eingangstür geöff-
net wurde, haben wir die Be-
wohner aus dem Haus geholt“, 
erzählt der Unternehmer, der 
zusammen mit seinem Be-
kannten verhinderte, dass die 
fünf Bewohner des Hauses 
durch die giftigen Gase ums 
Leben gekommen sind. 

Ursache für den Brand 
sind  Gardinen, die sich am  
Nachtspeicherofen so stark 
erhitzten, dass sie in Brand 
geraten sind. Die Wohnungs-
inhaber und die anderen Be-
wohner des Hauses blieben 
unverletzt. Die Kriminalpo-
lizei übernahm die Ermitt-
lungen. Den ersten Schät-
zungen zufolge beläuft sich 
der Sachschaden auf mehre-
re tausend Euro.            R.E.

Nicole Schoppe gewinnt Gala-Dinner
 

Balve. Es hat nur wenige Tage gedauert, um den neuen Namen für die 
Pizzeria Etna zu finden. „Die öffentliche Resonanz auf der Suche nach 
einem neuen Namen war gut. Letztendlich haben wir uns auf „Ballowa“ 
geeinigt. Dieser Name erinnert an die alte Schreibweise der Stadt Bal-
ve“, sagt Heinz Friederiszik und gibt dann die Gewinnerin bekannt. Das 
Gala-Dinner im Haus Drei Könige für zwei Personen hat Nicole Schoppe 
gewonnen. Sie  reichte den Namen „Ballowa“ ein, weil er sonst nirgend-
wo zu finden ist in der Stadt Balve. Da auch die Eigentümerin der bis-
herigen Pizzeria Etna, Ina Friedriszik, dieser Meinung ist, wurde Nicole 
Schoppe zur Siegerin der Namenssuche von ihr ausgerufen. Die Pizzeria 
Etna in der Hoffmeisterstraße, derzeit wegen Erkrankung der bisherigen 
Pächterin geschlossen, wird ihren gastronomischen Betrieb Ende April 
offiziell wieder aufnehmen. Allerdings  mit einem neuen Konzept. Dies 
gilt auch für das Angebot an Speisen.

Feuerwehr unterstützt Rettungsassistenten
Beckum. Die Freiwillige Feuerwehr Balve rettete einen schwer erkrank-
ten Mann aus dem Obergeschoss eines Wohnhauses in Beckum (Zum 
Langenloh). Der Einsatz der Löschgruppe aus Beckum und Volkringhau-
sen sowie der Drehleiter aus Balve war erforderlich, weil die Rettungsas-
sistenten den Mann nicht durch das enge Treppenhaus des Altbaus trans-
portieren konnten. Um zu helfen, stellte die Feuerwehr Stadtmitte ihre 
Drehleiter ans Haus und befreite den Schwerkranken aus seiner lebens-
bedrohlichen Situation. Der Mann wurde umgehend durch die Rettungs-
assistenten einem Krankenhaus in Arnsberg zugeführt Geleitet wurde 
der Einsatz, der 45 Minuten andauerte, von Stadtbrandinspektor Frank 
Busche aus Beckum. 
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Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

Der Musikverein 
Garbeck greift beim 
Landesmusikfes t 

in Schmallenberg nach den 
Sternen. Denn das Orches-
ter, geleitet von Dirigent 
Tobias Schütte, nimmt am 
28. April am Wertungsspiel 
teil, und zwar in der Kate-
gorie 6. Schwerer geht’s 
nicht. 

Um ebenso gut abzu-
schneiden wie auf dem 
Landesmusikfest 2014 in 
Soest, bereitet sich der Mu-
sikverein Garbeck seit Wo-
chen akribisch auf das Wer-
tungsspiel vor. Dazu zählt 
auch das Probenwochenen-
de vom 23. bis 25. Februar 
mit namhaften externen Do-
zenten. 

Wer in der höchsten Ka-
tegorie etwas erreichen 
möchte beim Wertungs-
spiel in Sachmallenberg, 
der muss nach Meinung 
des 1. Vorsitzenden Mi-
chael Volmer und des Di-
rigenten Tobias Schütte 
in der Vorbereitungsphase 
auf qualifizierte Dozenten 
setzen. „Dieser Austausch 
ist wichtig, führt er doch 
zu hoher Qualität. Wenn 
man etwas erreichen will, 
gilt man auch schon mal 
als arrogant, aber so ist es 
nicht. Wir möchten was er-

„Amicitia“ Garbeck stellt sich
historischer Herausforderung

reichen, schließlich buttern 
wir viel Zeit in unser Hob-
by. Und wenn es gut läuft, 
sind wir auch stolz auf un-
sere Leistung“, erklärten 
Volmer und Schütte über-
einstimmend. 

Angesichts der weiteren 
Proben und des Wertungs-
spiels in Schmallenberg be-
tont der Dirigent: „Die bei-
den Stücke, die wir am 28. 
April vor den Juroren spie-
len müssen, fordern uns bis 
zum Maximum. Der Musik-
verein ächzt jetzt etwas un-
ter der enormen Belastung. 
Deshalb bin ich auch kein 
Freund von zusätzlichen 
Proben.“

Mit Blick auf den 28. 
April sagt Michael Volmer: 
„Wir sind froh, als erstes 
Orchester vorspielen zu dür-
fen. Unser Ziel ist es, genau-
so gut abzuschneiden wie 
vor vier Jahren. Allerdings 
kommt es auch in Schmal-
lenberg auf den Moment an, 
weil es in unseren beiden 
Stücken heikle Stellen gibt.  
Es ist schon hart, aber es 
macht auf viel Spaß“, so die 
beiden Protagonisten Vol-
mer und Schütte, die auch 
mit der Generalprobe vor 
dem Wunschkonzert in der 
Schützenhalle zufrieden sein 
können.

Als Dirigent Tobias Schüt-
te nach der Premiere der bei-
den Stücke von der Bühne 
kam, fiel sein Kommentar so 
aus: „Jetzt bin ich geschafft, 
es war sehr anstrengend. 
Vor allem im 3. Satz des 2. 
Stücks geht es richtig zur Sa-
che. Deshalb bin ich mit der 
Generalprobe für das Wer-
tungsspiel sehr zufrieden.“

Zu diesem Urteil gelangte 
auch Elfi Klein vom Musik-
verein Balve: „Das Orches-
ter hat die anspruchsvollen 
Sätze sehr feinfühlig gespie-
lt. Es war grandios.“ 

Wertungsspiel zentraler 
Programmpunkt in 

Schmallenberg 

Zum Landesmusikfest 
2018 des VMB NRW in 
Schmallenberg gehört als 

(Fortsetzung Seite 14)
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Unser aktuelles 
Angebot:

25% Rabatt*
auf eine Autowäsche 
Ihrer Wahl!

Ihre Shell Station 
Ralf Schneider
Hoennetalstr. 20, 58802 Balve

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

JEDEN MITTWOCH:
BAUSTELLENRABATT 25%*

*  Gilt jeden Mittwoch im April bis September 2018 an o.g Shell Station für alle Wäschen. Preisreduktionen werden nur auf 
gleichwertige Autowäschen gegeben. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Gute Qualität - Guter Menüservice! 
Malteser Menüservice Balve  

Leckere Gerichte auswählen und genießen – auf Wunsch  
7 Tage die Woche, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Freundliche Helferinnen und Helfer bringen das Essen frisch 
auf den Tisch zu erschwinglichen Preisen: 5,75 Euro pro Tag.  

Malteser Hilfsdienst e.V. | Stadtgeschäftsstelle Balve  
Dechant-Löcker-Weg 2 | 58802 Balve | Telefon 02375-3333 

www.hoennezeitung.de

zentraler Programmpunkt 
das Wertungsspiel. Die Mu-
siker kennen die Herausfor-
derung für Konzertmusik, 
Spiel in kleinen Gruppen 
und Musik in Bewegung mit 
folgender Zielsetzung:

Wertungsspiele bieten 
Blasorchestern, Spielleute-
korps und anderen Ensem-
bleformen die Gelegenheit, 
ihr musikalisches Können 
von einer Fachjury bewerten 
zu lassen. Kritische Beurtei-
lung und sachliche Beratung 
helfen den Vortragenden, 

ihre Stärken und Schwächen 
besser zu erkennen, um da-
raus die notwendigen Fol-
gerungen für eine Verbesse-
rung des Leistungsniveaus 
zu ziehen.

Wertungsspiele dienen so-
mit den Dirigentinnen und 
Dirigenten, Musikerinnen 
und Musikern als wichtiges 
Mittel zur Standortbestim-
mung und Leistungssteige-
rung. Sie sind deshalb für alle 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer eine wichtige Fort-
bildungsmaßnahme. Nicht 

zuletzt aus diesem Grun-
de wird auch das Jugend-
orchester des Musikvereins 
Garbeck unter Leitung von 
Michael Hammecke in der 
Kategorie 3 in Schmallen-
berg antreten.

Zur Verabschiedung
viel Lob und Blumen

für beliebte Dirigentin 
Caro Rath

Eigentlich wollte Caro 
Rath letztmalig als Dirigen-
tin das Vororchester leiten. 
Dazu kam es aber nicht, weil 
der Musikverein „Amicitia“ 
Garbeck dem Musikverein 
Beckum zur Seite sprang, 
als ein Musikverein kurzfris-
tig seine Teilnahme am Ju-
gendkonzert in der Hönne-
talhalle absagte. 

„Dafür sind wir den Gar-
beckern sehr dankbar“, so 
der 1. Vorsitzende des MV 
Beckum, Thomas Bianga. 
Dankbarkeit zeigte auch die 
„Amicitia“, die mit viel Lob 
und bunten Blumen die be-
liebte Dirigentin Caro Rath 
nach sieben Jahren verab-
schiedete. Aus berufl ichen 
Gründen überlässt sie Tim 
Volkmer jetzt die Leitung 
des Vororchesters. Dem 
Musikverein Garbeck bleibt 
sie jedoch erhalten.

Richard Elmerhaus

Vorsitzender Michael Volmer bedankte sich bei Caro 
Rath, die sieben Jahre lang als Dirigentin des Voror-
chesters glänzende Arbeit geleistet hat.



Seite 15

Jahrgang 6 Nr. 4/2018

Birgit Roland
Fußpflege

Am Drostenplatz 6
58802 Balve

Tel: 0 23 75 - 939 46 44
www.happy-barfuss.de

Inserieren
im

Bei uns ist Qualität bezahlbar.

Professionelle Beratung mit 
3D-Planung bei Ihnen 
Zuhause – auch abends   
oder am Wochenende

Ihr Vorteil – Direktvermarktung

Komplett-Montage-Service

Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

Mo 14:30 - 16:00
Di 15:00 - 16:30
Mi 10:30 - 12:00
Do 13:00 - 14:00
Fr 08:00 - 09:30

Die Schützenbruder-
schaft St. Johannes 
Langenholthausen 

ist eifrig dabei, ihre Schüt-
zenhalle zu modernisieren. 
Dazu gehört auch, die Toi-
lettenanlagen für die Herren 
und Damen aus dem Unter-
geschoss nach oben zu ver-
legen. 

Diese Arbeiten sind sehr 
zeitintensiv und kostspie-
lig. Dennoch bleibt der Vor-
stand nach Auskunft des 1. 
Vorsitzenden Berthold Kö-
nig in dem Rahmen, der von 
der Mitgliederversammlung 
vorgegeben wurde. „Unser 
4-Jahres-Plan sieht Investi-
tionen in der Schützenhal-
le von insgesamt 100.000 
Euro vor, davon haben wir 
70.000 Euro bereits verbaut. 
Wir werden aber mit den ge-
planten Ausgaben hinkom-
men“, betont Berthold Kö-
nig. 

Hallenmodernisierung 
macht große Fortschritte
Schützen aus L.A. werden um Spende gebeten

Da er jedoch noch 30.000 
Euro für verschiedene An-
schaffungen benötigt, wäre 
er den Mitgliedern der 
Schützenbruderschaft St. Jo-
hannes Langenholthausen 
dankbar, wenn sie sich ne-
ben den Hand- und Spann-
diensten mit Spenden an der 
Finanzierung der Schützen-
hallenmodernisierung betei-
ligen würden. Dankbar ist er 
aber bereits jetzt den Schüt-
zenbrüdern, die Abend für 
Abend ihre Freizeit hinten 
an stellen, um ehrenamtliche 
Arbeit in der Schützenhalle 
zu leisten. 

„Ab Oktober haben wir 
in 1200 Stunden unentgelt-
lichem Einsatz zahlreiche 
Verbesserungen in der Halle 
durchgeführt“, lobt der Bru-
dermeister vor allem seine 
Vorstandskollegen und Offi-
ziere, die immer wieder mit 
ins Rad packen.

Durch Sturz lebensgefährlich verletzt 
Balve. Rettungsassistenten, Notarzt und Feuerwehr waren Ende März 
in Balve im Einsatz. Grund war die lebensgefährliche Verletzung einer 
älteren Dame aus Balve. Sie ist, wie sich später herausstellte, in ihrem 
Keller so unglücklich gestürzt, dass sie sich schwerste Kopfverletzungen 
zugezogen hat. Die von der Nachbarin alarmierten Rettungskräfte ver-
sorgten die Hönnestädterin etwa eine Stunde. Anschließend wurde sie 
mit einem Hubschrauber, Christoph 8 aus Lünen, der auf dem Gelände 
der Firma „Teamportal“ mit Unterstützung der Feuerwehr Balve gelan-
det war, in eine Dortmunder Spezialklinik geflogen. Inzwischen ist sie 
auf dem Wege der Besserung.
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Medizinisches Versorgungszentrum St. Damian
DRK Tagespflege Frau Wessel 02373 / 9886 20

Hausärzte
Frau Andrea Dubiel Kneipp Aktiv- Kneipp-Verein Balve e.V. 02375/4623 
Innere Sanitätshaus Sittler 02932 / 7770

Gastroenterologie Kardiologie
Frau Dr. med. Birgit Koberg Herr Nafe Ashour Tai Chi  Qi Gong 01577 / 357 80 19

Entspannung Klangmassage Iris Krämer 02375/913919
Medizinisches Zentrum Hönneinsel  Selbsthilfegruppe COPD 02375 / 2052 35
02373 / 399 370 Ambulante Pflege IntensivCare Hemer 02372/84 47921
Orthopädie Dr. med. Ulrich Hachenberg Wohngruppe Intensivpflege St. Marien 02375/9390253
Orthopädie & Unfallchirurgie Dr. med Jörg Jäger Ambulante Pflege MobiDoc Pflegedienst 02375 / 2059952
Naturheilpraxis Demenz Wohngruppe Seniorcare Frau Vetter 02933 5632
Heilpraktikerin Michaela Fischer 02375 / 205 47 88 Bistro & Cafe  im Eingangsbereich Frühstück 
                              Weitere Informationen auf www.gesundheitscampus-sauerland.de

Gesundheitscampus Sauerland

02375 / 82 125

Physiotherapie Praxis Dorothee Herde 02375 / 1070
REHA Reha-Sport-Verein Balve e.V. 02375/82 210 u.82 211

Demenzbetreuung Heike Guth-Mindhoff 02375/204400

Dr. med. Hans Christoph Hautkappe

Ergotherapie   Praxis Katharina Görlitz 02375 / 82203

, dariuschabi@gmail.com

42,90

06.04.-21.06.2018

Tel. 02392 60202  Mobil 0171 5158517

Krankenpflege
Körperpflege
Wundversorgung
Injektionen
Blutzuckerkontrolle

Essen auf  Rädern
Examinierte Mitarbeiter

(m/w) gesucht!

Kein Aprilscherz. 
„Wir sind genau 
vor 30 Jahren, am 

1. April 1988, als Verkäufe-
rinnen in der Filiale im dama-
ligen Combi-Markt auf dem 
Drostenplatz angefangen“, 
erzählen die Schwestern Rita 
Klüppel (Langenholthausen)  
und Wilma Cordes (Mellen). 
„Damals haben wir beide 
nicht gedacht, dass wir nach 
30 Jahren immer noch für 
die Goldbäckerei arbeiten, 
wenn auch jetzt im Markant-
Markt“, sagt Wilma Cordes 
und fügt hinzu: „Wir haben 

„Markante“ Gesichter feiern 30-Jähriges in Bäckerei-Filiale
Vom 3. bis 7. April wird allen Kunden ein 30-prozentiger Rabatt gewährt

all unsere Kunden 
lieb, und zwar seit 
30 Jahren.“

Genau das 
scheint das Er-
folgsrezept der Fi-
liale in der Stadt-
mitte zu sein. 
Denn die meisten 
Kunden kommen 
zwar wegen der 
frischen Backwa-
ren, einige aber 
auch, um mit den 
beiden sehr be-

(Fortsetzung 
Seite 17)
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Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

liebten Verkäuferinnen 
zu plauschen. „Manchmal 
kommt eine Kundin zwei-
mal am Tag. Dann sagt sie 
zwar, sie habe etwas verges-
sen, in Wirklichkeit möchte 
sie sich jedoch mit uns un-
terhalten. Und genau das 
ist das Schöne an unserem 
Job“, schwärmt Rita Klüp-
pel, die 1988 als Seitenein-
steigerin einen neuen Ar-
beitsplatz fand. 

„Wir hatten unsere Land-
wirtschaft dran gegeben. Da 
ich etwas Neues suchte, habe 
ich Charly Grote einfach an-
gesprochen, und zwar im 
Feuerwehrgerätehaus in 
Langenholthausen. Danach 
ging alles ganz schnell. Ein 
Vorstellungsgespräch, so 
wie dies heute der Fall ist, 
gab es nicht. Kurze Zeit spä-
ter war ich eingestellt“, erin-
nert sich Rita Klüppel. 

Anders ihre Schwester 
Wilma. Sie war Angestellte 
in der Buchhandlung Wass-
muth und suchte eine neue 
Herausforderung, die sie ge-
meinsam mit Rita in Angriff 
nahm. „Wir sind froh, dass 

Rita und Wilma für uns ar-
beiten. Sie sind die Gesichter 
unserer Filiale. Da wir viele 
ältere Kunden haben, wis-
sen wir, dass sie vorrangig 
auf Rita und Wilma stehen. 
Sie warten förmlich darauf, 
von ihnen angesprochen zu 
werden“, sagt Carl Grote, 
der für das Personal in der 
Goldbäckerei zuständig ist, 
und seinen beiden Verkäufe-
rinnen im Wintergarten zum 
30-jährigen Arbeitsjubiläum 
gratulierte. 

Da die beiden Schwestern 
immer noch sehr viel Spaß 
mit ihren Kunden haben, 
machen sie weiter. Somit 
sind sie auch dabei, wenn 
die Goldbäckerei aus Anlass 
des 30-jährigen Bestehens 
der Bäckerei-Filiale im Mar-
kant-Markt auf alle Brot- und 
Brötchensorten den Kunden 
vom 3. bis 7. April 30 Pro-
zent Rabatt gewährt. Natür-
lich inklusive der Gespräche, 
die ihre Top-Verkäuferinnen 
Rita Klüppel (Filialleite-
rin) und Schwesterherz Wil-
ma mit ihren Kunden führen 
werden.

Bevor der neue Auf-
zug Einzug in das 
Rathaus hält, schaff-

te die Stadtverwaltung eine 
elektronische Schließanlage 
an. Die Kosten für die Anla-
ge belaufen sich auf 39.000 
Euro. 

Angesichts dessen, dass es 
in vielen Kommunen immer 
häufiger zu körperlichen At-
tacken auf die Behördenmit-
arbeiter ist, betrachtet die 
Politik diese Investition po-
sitiv. Auch Bürgermeister 
Hubertus Mühling sieht die 
elektronische Schließanla-

Stadt investiert 39.000 Euro 
in Schließanlage

ge als dringend erforderlich 
an, und zwar unter dem As-
pekt der Sicherheit für sei-
ne Mitarbeiter und wegen 
des Datenschutzes. „Wir 
sind derzeit noch ein Haus 
der offenen Tür. Diesen 
Status müssen wir aus ver-
schiedenen Gründen über-
denken. Deshalb führen wir 
bereits Gespräche mit un-
serem Datenschutzbeauf-
tragten Andreas Weber“, 
ließ das Stadtoberhaupt die 
Mitglieder des Ausschusses 
Umwelt, Planung, Bau wis-
sen.
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Zimmermann

Sie wollen mehr über uns erfahren? Klicken und anrufen.
www.zimmermanndruck.de

Jobs + Karriere
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

MEDIENTECHNOLOGEN 
OFFSETDRUCK (W/M)

MEDIENTECHNOLOGEN 
DRUCKVERARBEITUNG (W/M)
PRODUKTIONSHELFER (W/M)

Weiterhin suchen wir für das neue Auslbildungsjahr

MEDIENTECHNOLOGEN OFFSETDRUCK (W/M)

DRUCKVERARBEITUNG (W/M)
Gerne kann vorher ein Praktikum gemacht werden, um das Berufs-
bild kennenzulernen.

ZIMMERMANN DRUCK + VERLAG GMBH

Als größte Druckerei in Südwestfalen sind wir seit fast 90 Jahren ein sauer-
ländisches Familienunternehmen mitten in Balve. Wir sind für unsere Kunden 
der erste Ansprechpartner für die Produktion von hochwertigen Zeitschriften, 
Schul- und Lernunterlagen, sowie Bedienungsanleitungen oder Loseblattwerken.

hohes Teambewusstsein, welches durch regelmäßige Mitarbeiterveranstal-
tungen gestärkt wird.

Bereitschaft zum Schichtdienst (3-schichtig), eine hohe Motivation und zu-
verlässige, sowie sorgfältige Arbeitsweise, Sie können im Team arbeiten, 
sind ausdauernd, belastbar und gewissenhaft, Sie sind an einer längerfristi-

Sie wollen Mitarbeiter in der größten Druckerei 
Südwestfalen werden? Bewerben Sie sich direkt bei uns unter 

.
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

für den Einsatz an unseren 
Heidelberg Speedmaster 
102 FP + CX plus Lack

Mit den Unter-
schriften von Ja-
kob Reichsfrei-

herr von Landsberg-Velen, 
Moritz Graf Brühl und Bür-
germeister Hubertus Müh-
ling (Bild) unter den Vertrag 
zwischen der Stadt Balve, 
dem Waldbesitzer und der 
Betriebsgesellschaft beginnt 
in der Hönnestadt eine neue 
Bestattungskultur. Zwar 
muss der Märkische Kreis 
noch die eine oder andere 
Genehmigung für den Trost-
wald im Burgberg erteilen, 
aber es deutet einiges da-
rauf hin, dass sich die Bal-
ver, aber auch alle anderen 
Bürger, bereits im Sommer 
um einen Einzelgrabplatz, 
Familienbäume oder gar 
12 Ruhestätten bei der Be-
triebsgesellschaft bemühen 
können.

„Wann genau mit den Be-
stattungen im Trostwald in 
Wocklum begonnen wird, 

Trostwald: Letzter Weg 
kann im Burgberg enden

können wir nicht sagen. Das 
liegt am Märkischen Kreis“, 
hieß es im Schloss Wock-
lum, als die drei Herren im 
Beisein des Generalbevoll-
mächtigen der Landsberg-
schen Zentralverwaltung, 
Ralf Groß-Holtick, und der 
Juristin der Stadt Balve, 
Cindy Korte, die Verträge 
unterzeichneten.

„Ich bin sehr dankbar, 
dass wir gemeinsam mit 
der Stadt Balve das Pro-
jekt Trostwald jetzt star-
ten können“, betonte Ja-
kob Reichsfreiherr von 
Landsberg-Velen. Dieser 
Meinung schloss sich das 
Stadtoberhaupt an. „Der 
neue Trostwald ist eine Be-
reicherung für die gesamte 
Region, nicht nur für Bal-
ve“, lobte Bürgermeister 
Hubertus Mühling das ge-
meinsame Vorhaben von 
Stadt Balve, Waldbesitzer 
und Betriebsgesellschaft.

L.A.: Senioren-Nachmittag

Langenholthausen. Die Caritas Langenholthausen lädt am Donnerstag, 
26. April, zu einem Senioren-Nachmittag ein. Das Treffen der älteren 
Menschen beginnt um 14 Uhr mit einer heiligen Messe. Anschließend 
ist das gemütliche Kaffeetrinken im Gasthof Habbel. Schon jetzt lädt die 
Caritas alle Senioren aus L.A. dazu ein.
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ALTNEU
gegen

bis zu € 150,- sparen!

Pokal-Sensation auf 
dem Düsterloh. Die 
Grün-Weißen aus 

Langenholthausen schossen 
ihre Gäste aus Hüsten mit 
5:1 aus dem Stadion. Da-
nach sah es zunächst nicht 
aus. Denn nach einem eher 
durchwachsenen Kick stand 
es nach Toren von Tim Ra-
demacher (19. Min.) und Lu-
kas Gebhardt 1:1 (20. Min.).

In der Verlängerung ging 
es dann allerdings Schlag 
auf Schlag. Nachdem Juli-
an Kellermann (Bild) in der 
95. und 98. Minute den TuS 
L.A. mit 3:1 in Front ge-
schossen hatte, machten sich 
die ersten Zuschauer aus 
Hüs ten auf den Heimweg. 
Sie waren nicht mehr prä-
sent, als Falk Fischer (103. 
Min.) und Dominik Beutler 
(108. Min.) den Sack end-
gültig zu machten.

Durch den glatten Erfolg 
über den Landesligist SuS 
Hüsten 09 steht der TuS 
Langenholthausen als ers-
ter Finalist für das Kreispo-
kal-Endspiel am 10. Mai um 
16.30 Uhr in Freienohl fest. 

„Das war ein starkes Spiel 
vom TuS. Er hätte die Par-

TuS stürmt mit 5:1-Sieg
ins Kreis-Pokalfi nale

tie schon in der 2. Halbzeit 
für sich entscheiden können, 
denn er besaß die klar bes-
seren Chancen“, bilanzierte 
der 1. Vorsitzendender SG 
Balve/Garbeck, „Oskar“ 
Müller, der unter den etwa 
200 Zuschauern war.

„Wir wollten ins Finale, 
und das haben wir geschafft. 
Warten wir jetzt mal ab, was 
noch möglich ist“, sagte   
TuS-Coach Uli Mayer, der 
sein Team hervorragend auf 
den SuS Hüsten 09 einge-
stellt hatte.

Da der Bezirksligist aus 
L.A. mit zunehmender Spiel-
dauer mehr und mehr seine 
spielerische Überlegenheit 
ausspielte, ging der Gast oft-
mals sehr hart zur Sache. Die 
überzogene Gangart wurde  
sehr spät vom Schiedsrich-
ter mit Gelben Karten einge-
dämmt. Zudem blieb seine 
Pfeife stumm, als in der 2. 
Halbzeit „Gamma“ de Luca 
im Strafraum gefoult wurde. 
„Auch deshalb ist unser Sieg 
hoch verdient“, betont TuS-
Trainer Uli Mayer, der sich 
schon jetzt auf das Finale in 
Freienohl freut. Gegner ist 
dann der SC Neheim.   R.E.
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8.4.2018, Balve, Hl. Erstkommunion, „Kath. Pfarrgemeinde St. 
Blasius Balve“
8.4.2018, Langenholthausen, 10 Uhr, Erstkommunionfeier in 
der St.-Johannes-Kirche
8.4.2018, 9 Uhr, Balve, „Wanderung: Sauerland Höhenflug 
1. Etappe, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof“, SGV-Abt. Balve
9.4.2018, 19.30 Uhr, Langenholthausen, „Plattdeutscher 
Abend, Gasthof Habbel“ 
11.4.2018, 19.30 Uhr, Balve, „Vortrag Andreas Englisch: 
„Franziskus, Kämpfer im Vatikan“, Aula im Schulzentrum Balve“ 
Kath. Pfarrgemeinde Balve

15.4.2018, Beckum, Hl. Erstkommunion in Beckum, „Kath. 
Pfarrgemeinde St. Nikolaus Beckum“

21.4.2018, Balve, „Kreispokalschießen, Schießsportanlage 
im Schulzentrum Balve“, 
„Sportschützen der 
Schützenbruderschaft St. Sebastian 
Balve“

22.4.2018, 10 Uhr, Balve 
„Wanderung zwischen Arnsberg 
und Ochsenkopf, Treffpunkt 
Parkplatz am Bahnhof“, SGV-Abt. 
Balve

25.4.2018, 14.30 Uhr, Balve, 
Seniorenwanderung in 
Leveringhausen, Treffpunkt 
Parkplatz am Bahnhof, SGV-Abt. 
Balve
28.4.2018, 13 Uhr, Balve, „MTB- 
Tour Arnsberger Wald, Treffpunkt 
Parkplatz am Bahnhof“, SGV-Abt. 
Balve

 Veranstaltungen in Balve vom 8. bis 30. April 2018
29.4.+ 6.5.2018, 10 Uhr, Balve, Gottesdienst zur Konfirmation, 
Ev. Kirche Balve

29.4.2018, 10 Uhr, Eisborn, „Konzert zum 45-jährigen 
Bestehen“, Schützenhalle Eisborn, Frauenchor Querbeet Eisborn

30.4.2018, Garbeck, „Brunnenfest Dorfmitte Garbeck“, MGV 
Amicitia Garbeck

30.4.2018, 19 Uhr, Langenholthausen, „Tanz in den Mai“, 
Schützenhalle Langenholthausen

30.4.2018, 18 Uhr, Mellen, Maibaum aufstellen, Dorfmitte Mellen, 
Gem. Chor Melodie Mellen

30.4.2018, Volkringhausen Maibaum aufstellen, Dorfmitte 
Volkringhausen, Vereine v. Volkringhausen

Alle Angaben ohne Gewähr
    

Die nächste 
Ausgabe des

HÖNNE-
EXPRESS
erscheint am

Donnerstag,
3. Mai 2018!

Redaktionsschluss:
Freitag, 27. April 2018

Anzeigenschluss:
Freitag, 20. April  2018
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Während die Firma 
Feldhaus eifrig 
damit beschäftigt 

war, loses Felsgestein abzu-
klopfen, überreichte der neue 
Präsident der NRW-Stiftung, 
Eckhard Uhlenberg, im Bei-
sein von Bürgermeister Hu-
bertus Mühling, dem Land-
tags-Abgeordneten Marco 
Voge sowie den Vorstands-
mitgliedern der Schützen-
bruderschaft Balve, Wilfried 
Schweitzer, Thomas Scholz 
und Wolfgang Riecke, den 
Bewilligungsbescheid für 
die Sanierung des Höhlen-
mundes an den 1. Vorsitzen-
den Christoph Rapp.  

Rund 50.000 Besucher 
kommen jährlich zu Kon-
zerten, Festivals, Märchen-
wochen und ähnlichen Kul-
turveranstaltungen in die 
Höhle. Eine der dort regel-
mäßigen Untersuchungen 
ergab jedoch, dass das Ein-
gangsportal, der sogenannte 
„Höhlenmund“, jetzt zeitnah 
und umfassend saniert wer-
den muss, um die Sicherheit 
der Gäste weiterhin zu ge-
währleisten.

So ist etwa der am Ein-
gang angebrachte Spritzbe-
ton an einigen Stellen rissig 
geworden und der vor Stein-
schlag schützende Maschen-
drahtzaun in Teilen durch 
Pflanzenwuchs zerstört. „In 
dieser Situation kann die 
Schützenbruderschaft Balve 
bei den Sicherungsarbeiten 
einmal mehr auf die Hilfe 
der NRW-Stiftung setzen, 
die den Verein auch 2004 
bei vergleichbaren Maßnah-
men mit 25.000 Euro unter-
stützte“, so Stiftungs-Präsi-
dent Uhlenberg, der gerne 
nach Balve kommt, um die 

70.000 Euro von NRW-Stiftung 
für die Sicherheit in der Höhle

Schützenbruderschaft finan-
ziell zu unterstützen. „Ich 
könnte mir eigentlich ein 
Zimmer nehmen, so oft bin 
ich in Balve. Aber es ist ja 
auch schön hier“, betonte 
Uhlenberg mit einem Lä-
cheln auf den Lippen.

Das starke ehrenamtliche 
Engagement der Vereins-
mitglieder sei auch für die 
aktuelle Förderung aus-
schlaggebend gewesen, 
heißt es seitens der NRW-
Stiftung. „Diese Höhle ist 
die größte in Europa. Da 
sie immer wieder für Ver-
anstaltungen genutzt wird, 
musste ich nicht im Vor-
stand der NRW-Stiftung für 
die Bezuschussung in Höhe 
von 70.000 Euro kämpfen. 
Dieses Projekt ist unum-
stritten“, erklärte Eckhard 
Uhlenberg und verwies da-
rauf, dass die NRW-Stif-
tung 10 Mio. Euro zu ver-
teilen hat. „Ich bin der gute 
Onkel, der das Geld durch 
das Land trägt“, so der ehe-
malige NRW-Landtags-Prä-
sident, der Tag für Tag eh-
renamtliche Arbeit für die 
NRW-Stiftung leistet. 

Bürgermeister Huber-
tus Mühling und die Schüt-
zenbruderschaft bedankten 
für die abermalige finanzi-
elle Unterstützung der Si-
cherungsarbeiten im Felsen-
dom. „Wir sind froh darüber, 
dass uns die Stiftung wieder 
einmal hilft. Denn sie ist der 
einzige Unterstützer, weil 
es für die Balver Höhle kei-
nen Fördertopf gibt“, sagte 
Stadtoberhaupt Hubertus 
Mühling. Er und auch der 
Vorstand der Bruderschaft 
wurden darüber informiert, 
dass die Sanierung des Höh-
lenmundes durch die Firma 
Feldhaus nur noch ein paar 
Tage dauern wird. 

Bevor sich der Vorstand der 
Schützenbruderschaft Balve, 
Bürgermeister Hubertus Müh-
ling und Eckhard Uhlenberg 
zu einem Gedankenaustausch 
zurückzogen, bedankte sich 
der Präsident der NRW-Stif-
tung bei MdL Marco Voge 
(CDU) für die tatkräftige Un-
terstützung. „Denn erstmals 
bekommen wir aus dem Haus-
halt des Landes NRW auf In-
itiative von CDU und FDP 
zwei Millionen Euro.“

NRW-Stiftungs-Präsident Uhlenberg (2. v. r.) über-
reicht den Bewilligungsbescheid an die Bruderschaft 
Balve im Beisein von Bürgermeister Mühling (r.).
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Als Michelle Kureck 
aus Langenholthau-
sen während des Be-

rufserkundungstages der 8. 
Klasse der Städtischen Real-
schule Balve im vergangenen 
Jahr den Arbeitsablauf im 
City Café in Balve begleiten 
durfte, stand für sie fest: Dein 
3-wöchiges Schülerbetriebs-
praktikum vor den Osterfe-
rien 2018 machst du in der 
Goldbäckerei Grote, damit 
du später als Aushilfe hier ar-
beiten kannst. 

Der Schülerin gefiel es 
schon damals gut in der Fili-
ale. Da der Bäckereiladen in 
Langenholthausen direkt vor 
ihrer Haustür liegt, muss-
te die Langenholthauserin 
nicht lange überlegen. Nach 
einem „netten Gespräch“ 

Michelle Kureck:

Schülerbetriebspraktikum mit „Hintergedanke“

mit dem Personal-Chef der 
Goldbäckerei, Carl Grote, 
stand sehr schnell fest, dass 
sie ihr Praktikum im Epizen-
trum der Goldbäckerei Gro-
te absolviert. 

Tag für Tag hinter der La-
dentheke stehen, wenn man 
es nicht gewohnt ist, stell-
te sich für die junge Dame 
als sehr anstrengend heraus. 
„Hinzu kam, dass ich na-
türlich keine Ahnung von 
den Brot- und Brötchensor-
ten besaß“, räumte die Re-
alschülerin mit einem char-
manten Lächeln auf den 
Lippen ein. „Jetzt geht es 
aber recht gut“, so ihr Ur-
teil nach der zweiten Wo-
che in der Bäckerei an der 
Sunderner Straße. 

Auf die Frage, wie es mit 
ihr nach dem 10. Schuljahr 
weiter geht?, überlegt Mi-
chelle Kureck eine Weile. 
Dann sprudelt es aus ihr he-
raus. „Ich werde eine weiter-
führende Schule besuchen.

Mein Ziel ist das Abitur.“ 
Wenn sie das in der Ta-
sche hat, peilt sie ein Studi-
um  für soziale Beruf an. Da 
es bis dahin noch ein wei-
ter Weg ist und das Studi-
um auch finanziert werden 
muss, wünscht sie sich, hin 
und wieder an den Wochen-
enden in der Goldbäckerei 
Grote arbeiten zu dürfen. 

Diese Chance ist sicherlich 
vorhanden, wenn Carl Grote 
auch mit ihrer Praktikums-
mappe zufrieden ist. „Bevor 
ich sie nach den Osterferien 
im Fach Politik abgebe, will 
Herr Grote sie sehen“, er-
zählt Michelle Kureck, die 
nach dem Schülerbetriebs-
praktikum den Kontakt zur 
Goldbäckerei aufrecht erhal-
ten wird.                   R.E.

Von Richard Elmerhaus

Passt der Beruf zu mir? 
Macht er mir Spaß? 
Wie sieht es während 

und nach der Ausbildung 
mit der Bezahlung aus? Wie 
ist das Betriebsklima? Dies 
sind nur einige Fragen, auf 
die die 59 Schülerinnen und 
Schüler der Städtischen Re-
alschule in ihrem Schülerbe-
triebspraktikum gerne eine 
Antwort hätten. 

Eine von ihnen, die einen 
Blick in die Arbeitsabläufe  
geworfen hat, ist die 15-jäh-
rige Lara Prior aus Balve. Sie 
entschied sich für die Firma 
Rickmeier. Warum Rickmei-
er? „Ich habe von meinen Be-
kannten gehört, dass die Firma 
sehr gut sein soll“, erzählt die 
junge Schülerin. Sie wollte in 
dem 3-wöchigen Praktikum 
austesten, ob der Beruf Tech-

Lara möchte Technische Produktdesignerin werden
nische Produktdesignerin der 
Fachrichtung Maschinen- und 
Anlagenkonstruktion für sie 
der richtige ist. 

Schon vor einem Jahr, am 
Tag der Berufserkundung, 
beschäftigte sich Lara Prior 
(jetzt 9. Klasse) in einem an-
deren Unternehmen mit die-
sem Ausbildungsberuf, der 
ihr auf Anhieb zusagte. Auch 
diesmal ist die Begeisterung 
für diesen Beruf spürbar, zu-
mal sie im Konstruktionsbüro 
der Firma Rickmeier bereits 
geometrische Körper mit dem 
Rechner modellieren durfte. 

Aber nicht nur Lara Prior 
nutzte die Gelegenheit, sich 
in der Firma Rickmeier über 
den von ihr favorisierten Be-
ruf zu informieren, auch Finn 
Roland  (Berufswunsch In-
dustriemechaniker) und Ra-
phael Fiedler (Berufswunsch  
Zerspanungsmechaniker)  

schauten hinter die Kulissen 
eines Ausbildungsbetriebes, 
der weit über die Grenzen 
von Balve hinaus großen An-
sehen genießt. Das liegt nicht 
zuletzt daran: Die Firma Ri-
ckmeier bildet so akribisch 
aus, dass ihre Prüflinge Jahr 
für Jahr mit Bestnoten in den 
Status eines Facharbeiters 
wechseln. 

Rektorin Nina Fröhling 
und Lehrer Olaf Weber von 
der Städtischen Realschu-

le Balve statteten den drei 
jungen Leuten einen Besuch 
in der Firma Rickmeier ab. 
Dabei  brachte die Schul-
leiterin ihre Freude darüber 
zum Ausdruck, dass das hei-
mische Unternehmen den 9. 
Klässlern Jahr für Jahr die 
Möglichkeit eines Schü-
lerbetriebspraktikums ein-
räumt. „Das ist nicht in allen 
Städten so“, betonte Nina 
Fröhling, als sie sich bei der 
Firma Rickmeier bedankte.



Seite 23

Jahrgang 6 Nr. 4/2018

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 316  Montag  23. 04. 2018
Revier 317  Dienstag 24. 04. 2018
Revier 318  Mittwoch 25. 04. 2018
Revier 319  Donnerstag 26. 04. 2018
Revier 320  Freitag 27. 04. 2018

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 16. 04. 2018
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 30. 04. 2018

Revier 102  Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 17. 04. 2018
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Mittwoch 
Gehringer Schlade – Darloh 02. 05. 2018

Revier 103 Donnerstag
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 18. 04. 2018
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Donnerstag
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 03. 05. 2018

Revier 104 Freitag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 19. 04. 2018
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 04. 05. 2018
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Samstag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 07. 04. 2018
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 20. 04. 2018

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2018!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 17. März 2018 17. Nov. 2018 9 bis 14 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 04. April 2018 24. Okt. 2018 16 bis 18 Uhr

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Samstag, 14. April 2018
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 

 09.00 bis 10.45 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die 
Lagerung der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art 
des angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den 
Abfällen. Flüssige Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern 
angeliefert werden. Bei Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 09. 04. 2018
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  23. 04. 2018

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 10. 04. 2018
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 24. 04. 2018

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 11. 04. 2018
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 25. 04. 2018

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 12. 04. 2018
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 26. 04. 2018
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 13. 04. 2018
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  27. 04. 2018

In liebevoller Erinnerung

Deine Süßen

Wir
vermissen
Dich!

Ele Stracke
† 7. April. 2015

Die Schützen aus dem 
Oberen Hönnetal 
haben einen neuen 

Amtsoberst. Auf dem Dele-
giertentag des Kreisschüt-
zenbundes Arnsberg in Hüs-
ten wählten sie Raimund 
Vedder-Stute (St.-Hubertus-
Schützenbruderschaft Mel-
len) einstimmig zum Nach-
folger von Ferdi Schulte 
(Schützenbruderschaft St. 
Hubertus Beckum), der aus 
persönlichen Gründen nicht 
mehr kandidierte.

Nach Beendigung der 
Kreisdelegiertentagung, die 
von Kreisoberst Dietrich-
Wilhelm Dönneweg gelei-

Vedder-Stute neuer Amtsoberst
tet wurde, ließen die Schüt-
zen aus dem Oberamt den 
Abend in der Beckumer 
Gaststätte König-Fabry aus-
klingen.

In Beckum findet auch die 
nächste Kreisdelegiertenta-
gung statt, und zwar am 16. 
März 2019. Auf diesen Ter-
min haben sich die Schüt-
zenbruderschaften aus dem 
Oberen Hönnetal bei ihrer 
Terminabsprache geeinigt. 
Die Schützenbrüder aus der  
Region werden alle sieben 
Jahre mit der Ausrichtung 
des Delegiertentreffens des 
Kreisschützenbundes Arns-
berg betraut.



www.spk-mk.de

Meins 
ist einfach.

Wenn man das erste eigene 
Girokonto problemlos be-
kommt. Mit null Gebühren 
und jeder Menge Spielraum 
für die ersten finanziellen 
Sprünge.

Komm vorbei. Wir freuen 
uns auf dich!


